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Söhne.

9Jtns- 35atertanb ift 's Srhron3erlanb.
9Jtrj 6chilt mi) eigi Sruft.
3d) tjoffe uf kei Sfdjüfcerfjanb,
3d) tjoffe uf mn 3nift.
S)a 's (Stjnü nie boge oor me guet;
Si mnne gft) bis r)üt.
(Sntroeher t'5rtjtjeit lrjt im Sluet,
3m 3atjne trjt fi nüb.

's ftügt mänge 3afvne i br 9Bäit
Unb lauffeb brunber (Efjnädjt.
Sor ottem ift mängs Sued) für ©ält,
3uir h'irjerrelüt is ©färbt.
3)od) tjenb s'es trait im 3feljuet,
6inb grebis bruf unb bri.
6i tjenb's oerfdjroetlt mit rotem Sluet,
Unb nüb mit rotem 5J3rj.

Unb gh)d), gfefjn id) bas 3'ätjnhli got),
Unb brunber ufrädjt £üt,
6ä jagt's mi uf, i muefj em no.
(Ss gilt ä guete 6trrjtt.
"2Bän 's Saner gäge Uebermuet
Unb 2umpehünb u53ietjt,
£auft brunber fidjer Sällebluet,
9Jtuejj fi, ä ^inkelrieb.

Meinrad Lienert
U, „SchwHbelplyini" Bd. I
Verlag H. R. Sauerländer & Co., Harau

Der alt Eiögenoß (1514).
©ott füllen roir oor äugen tjan
als unfer forbern fjanb gettjan,
fo mögen roir groß eer geroinnen,
unb fonb ber geredjtigkeit brjftan,
ttjuot ein alter enhgnofj fingen.

Unfer eltern tjanb mit eren glebt,
aller tjerrfdjaft tjanb fi roiterftrebt,
bas fi mödjten friten tjaben.
3)as roenb bie jungen jet} nit ttjuon,
tfjüenb nütbann oon kriegen fagen.

Star3uo rooren's fromm biherb lüt,
oil berg unb thal thal tjanb fie gerüt,
befj betten fie fid) neren.
K!ein untrem, hoffart roas in tn
unb bienten got bem herren.

3J3ann man roolt folgen minem rot,
fo behielten roir ben alten ftot,.
(iegert fürften fjerren bliben
unb bliben-hotjeimin unferm lant
bn hinten unb bn ronben.
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